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Atem holen  |  Musik und BewegungKurs 18

Freude im Gregorianischen Choral
«Gaudeamus omnes – Wir wollen uns alle freuen!»

Christen sind keine Kinder der Traurigkeit, sondern erlöste Kinder Gottes: Sie 
leben in der österlichen Freude der Erlösten. Das drückt sich etwa im Tagzei-
tengebet in Kappel aus, bei dem der Psalm von folgendem Leitvers umrahmt 
wird: «Die Freude an Gott, Halleluja, ist unsere Kraft, Halleluja.»
Auch in der Bibel spielt immer wieder die Freude eine entscheidende Rolle, 
freuen sich einzelne über Gottes gute Taten oder das ganze Volk Israel über 
Gottes guten Weg mit ihm. Das christliche Jahr hat Freudenfeste als Hö-
hepunkte: Geburt des Herrn, Auferstehung und das Herabkommen des Hl. 
Geistes. Sogar die beiden Fasten- und Busszeiten haben ihre Freudensonn-
tage «Gaudete» (Dritter Advent) und «Laetare» (Vierter Fastensonntag), beide 
sagen: «Freuet Euch!» Und das älteste Eingangslied zum Gedenken an die 
besonderen Vorbilder im Glauben, die Heiligen, lautet «Gaudeamus omnes!». 
Das Gregorianische Repertoire ist voller Freudenlieder, von denen wir einige 
kennenlernen werden.

Frauen und Männer, die an Gregorianischem Choral nach St. Galler Tradition 
und klösterlicher Lebensweise interessiert sind. Der Kurs ist auch für einen 
ersten Einstieg in die Praxis des Gregorianischen Chorals geeignet.

Singendes Beten, nach altem Brauch teils auswendig, meist aber nach No-
ten. Wir fügen uns in die liturgische Gestaltung des Tages im Kloster Kappel 
ein. Den Abschluss bildet ein lateinisches Nachtgebet am Samstag in der 
Klosterkirche und voraussichtlich die Mitwirkung im Sonntagsgottesdienst 
der Gemeinde. 

22. – 24. April 2016
Freitag, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 13.30 Uhr 

12 – 15 

Fr. 220.– (Pensionskosten und Informationen siehe Seite 46)

Christof Nikolaus Schröder, Theologe und Kirchenmusiker,
Akademischer Mitarbeiter der Uni Heidelberg
www.vox-gregoriana.org / www.canto-gregoriano.de /
niko.schroeder@cos.uni-heidelberg.de
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Verantwortliche Kurse  Elisabeth Wyss-Jenny, Pfrn.
Konzept  Stephanie Riedi
Gestaltung Daniel Lienhard
Satz Paul Jenni
Fotos Daniel Lienhard, Reto Schlatter, Olivia Hoppler,
  Elisabeth Wyss-Jenny, Shutterstock
Druck  FO Fotorotar AG, Egg/Zürich

Gedruckt auf FSC-zertifiziertem Papier

Kloster Kappel
Ein Haus der Evangelisch-reformierten Landeskirche
des Kantons Zürich

Impressum

55

Kloster Kappel

Informationen

Mit Anmeldekarte am Heftende, über Internet www.kursekappel.ch
(im entsprechenden Kurs), Tel. 044 764 88 30 oder
E-Mail: kurse.theologie@klosterkappel.ch

Übernachtung inkl. Vollpension: pro Person / pro Nacht:
Nebensaison: (16.12. – 15.1. und 1.7. – 31.8.)
Fr. 134.50 im EZ / Du / WC, Fr. 112.– im DZ / Du / WC
Hauptsaison: (16.1. – 30.6. und 1.9. – 15.12.)
Fr. 145.75 im EZ / Du / WC, Fr. 123.25 im DZ / Du / WC

Zusätzliche Mahlzeiten und Mahlzeiten für Teilnehmende, die nicht im Haus 
übernachten: 
Frühstück Fr. 18.–
Mittagessen/Abendessen Fr. 32.– inkl. Quellwasser

An der Réception während Ihres Aufenthaltes: in bar oder mit Kreditkarten

• Abmeldung nach erfolgter Kursbestätigung: Fr. 50.–
• 1 Monat bis 3 Tage vor Kursbeginn: 20% der Gesamtkosten
 (mind. Fr. 50.–)
• innerhalb von 3 Tagen vor Kursbeginn: 50% der Gesamtkosten
• Nichterscheinen ohne Abmeldung: volle Kosten
 Abmeldungen haben schriftlich zu erfolgen (E-Mail, Brief / Karte, Fax).

Silvia Schiesser
Kloster Kappel
Seminarhotel und Bildungshaus
Kappelerhof 5
CH-8926 Kappel am Albis
Telefon +41 44 764 88 30
Telefax +41 44 764 88 20
kurse.theologie@klosterkappel.ch
www.kursekappel.ch

Anmeldung

Pensionskosten

Zahlung

Rücktritt

Anmeldung

Bestellung für elektronisches Programmheft (PDF per Mail)

Datum Kursnummer Titel

Name

Vorname

Strasse / Nr.

PLZ / Ort

Telefon P. Telefon G.

E-Mail

 Einzelzimmer  Doppelzimmer

1. Mahlzeit:  Fleisch    Vegi    Fisch (nachher frei wählbar)

 Preisermässigung erwünscht

 Senden Sie mir in Zukunft das Programmheft bitte regelmässig zu.

Bemerkungen

Datum Unterschrift

Falls Sie unser Programmheft, das 4x jährlich erscheint, in elektronischer Form (als pdf)
zugeschickt haben möchten, schreiben Sie uns eine E-Mail an:
kurse.theologie@klosterkappel.ch oder senden Sie uns diese Karte ausgefüllt zurück.

Ich möchte Ihr Programmheft in Zukunft per E-Mail erhalten

Name

Vorname

Strasse / Nr.

PLZ / Ort

E-Mail
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– Abmeldung nach erfolgter Kursbestätigung: Fr. 50.–                                                           
– 1 Monat bis 5 Tage vor Kursbeginn: 20% der Gesamtkosten                      
(mind. Fr. 50.–)                                                                                                                
– innerhalb von 4 bis 1 Tag(en) vor Kursbeginn: 50% der Gesamtkosten          
– Am Kurstag und Nichterscheinen ohne Abmeldung: volle Kosten               
Abmeldungen haben schriftlich zu erfolgen (E-Mail, Brief / Karte, Fax).  
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– 1 Monat bis 5 Tage vor Kursbeginn: 20% der Gesamtkosten                      
(mind. Fr. 50.–)                                                                                                                
– innerhalb von 4 bis 1 Tag(en) vor Kursbeginn: 50% der Gesamtkosten          
– Am Kurstag und Nichterscheinen ohne Abmeldung: volle Kosten               
Abmeldungen haben schriftlich zu erfolgen (E-Mail, Brief / Karte, Fax).  


